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Ehrlichkeit,
die ihresgleichen sucht

Auf eine Anfrage im Oberhaus, welche Massnahmen

Japan gegen ein internationales Wettrüsten
zur See ergreifen werde, erklärte Marineminister
Osumi, Japan werde jede Bedrohung durch äusser-
ste Aufrüstung erwidern, selbst wenn das Volk
ausschliesslich von verdünnter Reissuppe leben
müsste.

Aus der
Geschichtsforschung

Zur letzten Weihnacht hat mir das

Christkind ein Buch gebracht:
«Weltgeschichte, Ereignisse und Daten von
der Eiszeit bis heute, von Heinar
Schilling, Berlin, Gustav Kiepenheuer
Verlag.» Das Werk startet mit dem
Jahre 529,000 v. Chr. und lässt in
chronologischer Folge sämtliche Taten

und Missetaten des Menschengeschlechts

Revue passieren bis zum
Jahre des «Heils» 1933. Gewissenhaft,

wie ich nun einmal gebaut bin, habe
ich mich während vieler schlafloser
Nächte durch den imposanten Stoff
hindurchgewühlt, habe mir dabei manche

Jahreszahl und manchen Königsnamen

auf die Manschetten meines
Nachthemds geschrieben, und bin nun

Wenn

dann

Orchester-Dancing

letzte Woche vorgestossen bis auf das

Jahr 1913. Da steht auf Seite 716

unten links der lehrreiche Satz
aufgezeichnet: «1913: In der Schweiz wird
die Bundesverfassung reformiert und

die Zuständigkeit des Bundeskanzlers
erweitert.» Jetzt weiss man doch

endlich einmal, woher die vielen
Reformierten kommen, die in der

Schweiz herumlaufen! Es ist nur
schade: Heinar Schilling verschweigt
leider den Namen unseres erweiterten

Bundeskanzlers von 1913. Ermü
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